
Bei Jägern und Tontaubenschützen ist die 
Büchsenmacherei P Kammermann AG als 
die Adresse für traditionelle Büchsenma-
cherarbeiten bestens bekannt und hat 
sich insbesondere mit ZF-Einhakmon-
tagen, Lauf- und Schlossarbeiten, dem 
Herstellen von Blatt- und Schenkelfe-
dern sowie Schaftänderungen und dem 
Anfertigen von Massschäften einen her-
vorragenden Ruf erarbeitet. Im Kreise der 
Sportschützen kennt man Peter Kammer-
mann zudem als äusserst treff sicheren 
Schützen, der sowohl mit dem Gewehr 
auf 50 m und 300 m als auch mit der Pis-
tole auf 25 m und 50 m sehr gute Resul-
tate erzielt. 

APSI Flintenschiess-Instruktor
Auch mit nunmehr 36 Jahren Werkstatter-
fahrung strebt Peter Kammermann noch 
immer danach, Neues zu lernen und bes-
ser zu werden. «Die Büchsenmacherei ist 
meine Passion; jeden Tag lerne ich dazu. 
Nachdem ich im Gewehr- und im Pisto-
lenschiessen meine Ziele erreicht habe, 
allen voran dieses Jahr mit meinem be-
reits 2. Sieg am Rütli-Pistolenschiessen, 
richte ich nun meinen Fokus sowohl in 
sportlicher wie in berufl icher Hinsicht auf 
das Flintenschiessen», so Kammermann. 
Im Mai 2022 hat er in England den ersten 

Kurs absolviert und erfolgreich bestan-
den und ist jetzt offi  zieller APSI-Schiess-
instruktor (Associate of the Association 
of Professional Shooting Instructors). Das 
neue Wissen im Umgang mit der Flinte 
kombiniert mit der jahrzehntelangen Er-
fahrung als Büchsenmacher garantieren 
eine noch bessere Beratung für Jungjä-
ger wie auch für startende und erfahrene 
Flintenschützen.

Die Faszination des Flintenschiessens
«In meiner über 5-jährigen Werkstatttä-
tigkeit bei Krieghoff  USA und Krieghoff  
Ulm stand neben den Arbeiten an den 
Doppelbüchsen vor allem die Arbeit an 
den Flinten im Fokus.» Als Büchsenma-
cher im Einsatz am Grand American Trap 
Shoot, World Skeet Shoot, Texas, sowie 
an Europa- und Weltmeisterschaften in 
Österreich, Italien, Zypern und Austra-
lien im sportlichen Tontaubenschiessen 
ermöglichten mir einen ungewöhnlich 
tiefen Einblick in diese Materie und ha-
ben meine Faszination geweckt», so Pe-
ter Kammermann. Er erklärt weiter: «Für 
mich ist Flintenschiessen die absolute 
Perfektion der Auge-Hand-Koordination, 
denn Flinte und Schütze müssen Eins 
sein.»

Flinten mit Charakter
«Jede Flinte fühlt sich anders an und hat 
ihren eigenen Charakter», schwärmt 
 Peter Kammermann. «Flinten können 
nicht nur schnell, langsam und träge, 
sondern auch schnell und stabil, schnell 

TIPPS VOM PROFI

Geheimnisse des Flintenschiessens

und nervös, insgesamt zappelig oder ge-
nerell harmonierend sein in der Bewe-
gung. Aufgrund meiner jahrelangen Erfah-
rung als Büchsenmacher spüre ich, wie 
sich die Flinte im Schwung und Schuss 
anfühlt; insbesondere ob sie verhältnis-
mässig hart, weich, mit viel oder wenig 
Mündungsausschlag oder sanft zu schies-
sen ist. Und in den allermeisten Fällen 
kann ich mit den richtigen Anpassarbei-
ten dieses Verhalten im Schwung und im 
Schuss zu Gunsten des Schützen ändern.»

Die perfekte Einheit
Jeder Schütze ist verschieden, nicht nur in 
Grösse und Körperbau, sondern auch in 
Gemüt und Umgang mit der Waff e. Was 
für den einen perfekt ist, kann für einen 
anderen Mittelmass oder sogar komplett 
unpassend sein. Ob langer oder kurzer 
Lauf, viel oder wenig Hochschuss, lang-
sam oder schnell auf der Mündung – all 
dies gilt es zu beachten und wird im Ge-
spräch und durch eingehende Beobach-
tung beim Schiessen ermittelt.  Neben 
den passenden Schaftmassen, die da-
für sorgen, dass das Auge mittig und 
mit dem richtigen Hochschuss über der 
Laufschiene steht, sind in diesem Zusam-
menhang aber auch weitere Komponen-
ten wichtig. Ziel für den Büchsenmacher 
ist es, Lauf, System, Schaft und Schütze 
in eine perfekte Einheit zu bringen – nur 
so können hervorragende Resultate er-
zielt werden.

Die Augendominanz
Im Idealfall ist beim Rechtsschützen das 
rechte und beim Linksschützen das linke 
Auge das «führende» Auge. Ist dies der 

Büchsenmacher und APSI-Instruktor 
Peter Kammermann ist fasziniert vom 
Flintenschiessen.
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Profi-Team für alle Fälle
«Das Bessere ist des Guten Feind» – ge-
mäss diesem Sprichwort wird Büchsen-
macher Peter Kammermann weitere APSI 
Kurs-Module absolvieren, um sämtliche 
Facetten der Flintenschiess-Ausbildung 
kennenzulernen. Das erworbene neue 
Wissen ermöglicht eine noch umfassen-
dere, individuelle Beratung und Abklä-
rung der spezifischen Kundenbedürfnisse 
und ist natürlich auch bei der Anfertigung 
und Abänderung von Flinten von grossem 
Nutzen. 

Konrad Emmenegger, der zweite Fach-
mann in der P Kammermann AG und pas-
sionierter Jäger, widmet sich nebst dem 
Büchsenmacherhandwerk deshalb auch 
intensiv dem Thema Nachtsicht- und 
Wärmebildtechnik, jagdliche Schalldämp-
fer sowie den Entwicklungen im Bereich 
der bleifreien Munition. Entsprechende 
Ausrüstung und Geräte testet er persön-
lich im jagdlichen Gebrauch auf ihre Taug-
lichkeit und Eigenschaften. 

Die Büchsenmacherwelt ist klein –  sowohl 
das traditionelle Handwerk wie auch die 
moderne Fertigung von Gewehren, Flin-
ten und Optik bedürfen steter Beobach-
tung und Weiterbildung, damit die Kund-
schaft immer beste Beratung und Service 
erwarten kann.  Peter Kammermann

P Kammermann AG 
Sonnhaldenstrasse 2, 6122 Menznau 
Tel. +41 41 493 03 78 
pk@buechsenmacher.ch 
www.buechsenmacher.ch

Fall, kann der Schütze problemlos mit bei-
den Augen offen schiessen. Die Tücken 
liegen wie immer im Detail: es ist nicht 
nur möglich, dass der Rechtsschütze ein 
dominantes linkes Auge hat, es können 
auch beide Augen gleich sein, was «Zen-
trales Sehen» genannt wird. Oder es kann 
wechselseitig sein. Alles also nicht ganz 
einfach; mit verschiedenen Tests und 
anhand der Treffpunktlage beim Schuss 
kann ein erfahrener Büchsenmacher und 
Schiessinstruktor das aber ermitteln und 
die passenden Lösungen herausarbeiten.

Die richtige Balance
Die Balance resp. die Gewichtsvertei-
lung der Flinte ist ein überaus wichti-
ges Element, denn je nachdem muss der 
Schwerpunkt der Flinte eher an der Mün-
dung oder mehr beim Schaft sein. In wel-
chem Masse, das ist stark abhängig von 
verschiedenen Faktoren, unter anderem 
spielen Kraft und Reaktionszeit sowie der 
Schiessstil eine entscheidende Rolle für 
die perfekte Balance.

Pitch am Schaft
Der Pitch ist der Winkel, in welchem 
die Schaftkappe zur Verlängerung der 
Schiene steht. Dieser Winkel ist entschei-
dend für die ideale Anlage des Schaftes. 
Was wiederum matchentscheidend ist, 
wie sich die Flinte dann im Schuss an-
fühlt. Allem voran steht hier jedoch im-
mer die solide, richtige Fussstellung und 
Körperhaltung, sodass die Flinte im An-
schlag die richtige Position findet.

Der passende Schaft
Weitere Grundvoraussetzung, damit mit 
der Flinte gut getroffen wird, sind die pas-
senden Schaftmasse. Das richtige Anpas-
sen von Schäften bei Anfängern, die eine 
Flinte noch nicht richtig anschlagen kön-
nen, ist denn auch eine grosse Heraus-
forderung für den Fachmann.  Das in der 
Ausbildung zum APSI-Schiessinstruktor 
erworbene Fachwissen ist für die rich-
tige Beratung auch in solchen Fällen äus-
serst hilfreich.

Bild rechts
Die FAUSTI FX4 
«Round Body» 
eignet sich perfekt 
für Jagd und Sport 
und ist ideal auch 
als Damenflinte.

Bild unten
Kantel gesägt, bereit zum Einpassen  
der Basküle.
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